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Kurzbewertung  

           L 
   

 Objekt Neubau Doppelturnhalle Gommiswald  
    
 Ort Gommiswald SG  
    
 Art der Ausschreibung  Planerwahlverfahren  
    
 Verfahren selektiv, nicht anonym  
    
  Auslober Gemeinde Gommiswald  
    
 Publikation simap, KW 03  
    
 Verfahrensbegleitung suisseplan, Zürich  
    
 Fachexperten Rolf Morger, Aldo Gilardoni  
   

 
 
Ziele 
Der BWA Ostschweiz setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die 
laufenden Verfahren werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen 
analysiert und mit grünen, orangen oder roten Smileys bewertet.  
 
«Die Politische Gemeinde Gommiswald führt für den Ersatz- bzw. Neubau einer Doppelturnhalle B nach 
BASPO Norm 201 Sporthallen mit zusätzlichen Schulräumen sowie einer Schulbusgarage ein selektives 
Planerwahlverfahren für Generalplanerleistungen bzw. Teams von PlanerInnen aus den Fachrichtungen 
Architektur/ Baumanagement, Bauingenieurswesen und HLK-Ingenieuren durch.» 
 
Mängel  
 
● Für diese Aufgabe wird grundsätzlich das falsche Verfahren angewendet. 
● Ein Bewertungsgremium mit kompetenter unabhängiger Architekten-Mehrheit müsste eingesetzt werden.  
● Auf eine Auflistung der weiteren Mängel wird abgesehen, da im Grundsatz das falsche Verfahren 
 angewendet wird. 
 
Beurteilung des BWA  
 
Der BWA Ostschweiz befindet, dass bei Neubauten, als auch Erweiterungen städtebauliche und 
architektonische Auseinandersetzungen mit grossem Gestaltungsspielraum vorausgesetzt werden.  
Dafür ist ein ordentlicher Projektwettbewerb nach der Ordnung SIA 142 anzuwenden.  
 
Diese vorliegende Ausschreibung der öffentlichen Hand wird entschieden abgelehnt und mit einem 
roten Smiley bewertet. 
 


